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AR erlaubt eine Verschränkung realer Objekte mit digitalen 
(symbolischen) Inhalten und kann so den Ausbau kognitiver 
Zusammenhänge zwischen diesen Repräsentationsformen 
unterstützen.

Kognitionspsychologische Besonderheiten

AR ermöglicht die räumliche, inhaltliche und se-
mantische Verknüpfung realer und digitaler Ele-
mente, sowohl über mobile Endgeräte (z.B. Ta-
blets), als auch über AR-Smartglasses.

Technische Besonderheiten

AR bietet bei zentralen Lernschwierigkeiten im Zusam-
menhang mit Elektrik im Sachunterricht der Primarstufe 
eine individuelle, adaptive (visuelle) Hilfe beim Experi-
mentieren.

Fachdidaktisch reflektierter Einsatz

Wie lässt sich eine Lehr-Lerneinheit zum Thema Elektrik für die Primarstufe 
mit Augmented Reality didaktisch anreichern?

Thema: Unbelebte Natur und Technik - Elektrik 
Zielgruppe: Schüler*innen der Klassen 3 bis 5

i

AUGMENTED REALITY 
Digitale Technik, bei der das reale Blickfeld durch digitale Inhalte angereichert wird

AR-LEHR-LERNEINHEIT „SCHALTSKIZZEN“

Lernziele: Die Schüler*innen…

1. ordnen Schaltsymbole bzw. -skizzen Bauteilen bzw. 
Schaltungen zu 

2. zeichnen eine Schaltskizze zu einer Schaltung 
3. bauen eine Schaltung anhand einer Schaltskizze auf. 
4. finden Fehler beim Vergleich von Schaltskizzen und 

zugehörigen Schaltungen 

Adressierte Lernschwierigkeiten 
-kognitive Verknüpfung realer Bauteile bzw. Schaltungen mit 

symbolischen Darstellungen dieser (Schaltsymbole bzw. 
Schaltskizzen) 

-Abstraktion von Schaltung (eher ungeordnet) auf Schalt-
skizze (stark strukturiert, eckige Form)

Vortest Schaltsymbole 
Kennenlernen der Bauteile und der AR-Technik 
Einfache Schaltung (mit Schalter) bauen 
Reihenschaltung zweier Lampen bauen 
Parallelschaltung zweier Lampen bauen 
Nachtest Lernziele

Ablauf: Aufgaben und Testungen

Die Schüler*innen sehen sowohl die Realen Bauteile bzw. Schaltungen (unten), wie auch 
die zugehörigen Schaltsymbole bzw. Schaltskizzen in AR (oben). Die AR-Schaltsymbole 
folgen den Bauteilen bei Bewegung. Wird ein Bauteil berührt, leuchtet das passende 
Schaltsymbol in der AR auf (s. links).

Werden Bauteile verbunden (unten), fügen sich deren Schaltsymbole zu einer ent-
sprechenden Skizze zusammen (oben). 

„See-Through“ 
Die Betrachter*innen 
tragen eine halbtrans-
parente Brille und sehen 
gleichzeitig ihre reale 
Umgebung, sowie digi-
tale AR-Inhalte über ein 
in die Brille integriertes 
Display.

Räumliche, zeitliche und semantische Verknüpfung 
verschiedener Repräsentationen durch AR

Die zu der gebauten Schaltung (unten) passende Schaltskizze (oben) baut sich in Echt-
zeit in der AR über der realen Schaltung auf.

AR-Visualisierungstechniken

„See-On“ 
Die Betrachter*innen se-
hen in der Kameraan-
sicht des Tablets gleich-
zeitig ein Abbild der die 
realen Umgebung, sowie 
die digitalen AR-Inhalte 
in einem gemeinsamen 
Display.

AR-Smartglasses AR-Tablet-Apps


